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Gründung der
Dach-OdA Gesund-
heit verzögert
Die Dach-Oda Gesundheit konnte
nicht wie vorgesehen am 10. De-
zember 2004 gegründet werden.
Die zuständigen Gremien von Cu-
raviva, Spitex und Schweizerischer
Verband der Berufsorganisationen
im Gesundheitswesen SVBG hatten
der Mitgliedschaft zugestimmt. Im
Grundsatz hatten auch H+ (Spitä-
ler) und die GDK (Konferenz der
kantonalen Gesundheitsdirekto-
ren) den Beitritt zur Dach-OdA be-
fürwortet, H+ allerdings mit Vor-
behalten, welche Neuverhandlun-

gen in einzelnen Punkten (Einbe-
zug der kantonalen OdAs, Stim-
menverhältnis Arbeitgeber/Ar-
beitnehmer im Vorstand, Finan-
zierung) nötig machen. Auf Grund
der Ergebnisse der ersten Verhand-
lungen ist die Projektgruppe, in
der neu H+ federführend ist, zuver-
sichtlich, dass in naher Zukunft ei-
ne Lösung gefunden werden kann.

Journal aktuell, Berufsbildung im

Gesundheitswesen,

Nr. 1/2005 Januar/Februar

voranzeige 

Mitgliederversammlung
vom 23.April 2005,
11.00 Uhr, in Luzern

Geschätztes Mitglied

Auch dieses Jahr möchte der
Vorstand diesen Anlass in Er-
innerung rufen.

Eines Ihrer wichtigsten Rech-
te als Mitglied des SVBM ist,
aktiv am Verbandsgeschehen
teilzunehmen.

Die alljährliche Mitglieder-
versammlung ist die geeigne-
te Plattform, Anregungen und
Vorschläge anzubringen, auf
Fragen Antwort zu erhalten
und seine eigene Meinung zu
äussern.

Machen Sie von diesem Recht
Gebrauch, denn so erhalten
Sie die Möglichkeit, zusam-
men mit den jeweils anwe-
senden Mitgliedern zu ver-
schiedenen Verbandsgeschäf-
ten Stellung nehmen zu
können.

Der Vorstand und die Ge-
schäftsleitung erwarten Sie
mit Freude am Samstag,
23. April 2005, um 11.00 Uhr
in Luzern.

Vorstand und
Geschäftsleitung SVBM

Kanton Tessin

Erfolg für Medizini-
sche Masseure FA
Die gemeinsamen Interventionen
im Kanton Tessin haben zum Ziel
geführt. Im Januar 2005 bestätig-
te die Gesundheitsdirektion des
Kantons Tessin, dass die Medizini-
schen Masseure FA, die selbstän-
dig arbeiten wollen, keine weite-
re Prüfung im Kanton absolvieren
müssen. Sie erhalten die nötige
kantonale Bewilligung, wenn sie
der kantonalen Gesundheitsdirek-
tion ein Gesuch einreichen. Infor-

mationen bei Herrn Minotti, Tele-
fon 091 814 30 52. 

Wer als Alternativtherapeut (tera-
pista complementare) tätig sein
will, muss entweder eine Ausbildung
auf der Tertiärstufe ausweisen oder
eine kantonale Prüfung absolvieren.

Informationen bei der Scuola can-
tonale medico-tecnica, 6952 Ca-
nobbio, Telefon 091 815 11 21.
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ASCA – Anerkennung
durch die INTRAS
Im insieme 4/2004 haben wir un-
sere Mitglieder auf die erfolgver-
sprechenden Verhandlungen mit
der ASCA hingewiesen. Die Verein-
barung der Anerkennung der Leis-
tungen aus der Zusatzversiche-
rung durch die INTRAS wurde am
1.1.2005 in Kraft gesetzt.

Die Liste der Med. Masseure FA und
A-Mitglieder, welche den Fort- und
Weiterbildungsnachweis für 2004
eingereicht haben, wird quartals-
weise an die ASCA gesandt. Die er-
sten Meldungen sind per Ende Fe-
bruar 2005 bereits erfolgt.

Bei einer Mitgliedschaft des The-
rapeuten bei der ASCA anerkennen
noch weitere Kassen die Leistun-
gen aus der Zusatzversicherung.

Partnerliste der ASCA-ange-
schlossenen Krankenversicherer
(15.11.04)

Arcosana (früher Accorda über-
nommen von der CSS)

Groupe Mutuel:
AMB (Caisse maladie du Châbles)
Avenir Versicherung
Caisse Vaudoise
CMBB
CM de la fonction publique
CM EOS
CM Troistorrents
CM Chemins de fer du Jura

Easy Sana (die CM Isérables ist ab
sofort der Easy Sana angeschlossen)
Hermes
Krankenkasse Nikolaital
SKBH
SSM Orsières
Panorama
Universa
Mutuel Assurances (ehemals Mu-
tuelle Valaisanne) – Futura, Mutu-
alité und Natura sind ab sofort der
Mutuel Assurances angeschlossen

Intras

Philos (auf Verlangen der Kran-
kenversicherung müssen Diplome
eingeschickt werden)

Sanitas

Swica (ab 1.1.2005)

Bildungszentrum Hermitage 

Bildungszentrum Hermitage, CH-7310 Bad Ragaz 
Tel. 0041 81 303 37 37 / Fax 0041 81 303 37 39 
www.hermitage.ch / hermitage@resortragaz.ch

agenda 
Sekretariat
Sommerferien
Ab Montag, 18.07.2005, bis
und mit Sonntag, 07.08.2005. 

Insieme 2005
Einsendeschluss
Insieme 2/2005 27.05.2005
Insieme 3/2005 26.08.2005
Insieme 4/2005 18.11.2005

GV 2005 in Luzern 
Samstag, 23.April 2005,
11.00 Uhr, Bahnhofrestaurant

stellenangebote
Für unser Ferienhotel mit 52 Zimmern
und Appartements, zwei Schwimmbä-
dern, Minigolfanlage, Fitnessraum und
diversen Sportmöglichkeiten, Panorama-
restaurant und Tessiner Grotto, an fan-
tastischer Aussichtslage über dem Lago
Maggiore im Tessin, suchen wir per
1.April 2005 für die Sommersaison eine

Masseurin
• mit guter Ausstrahlung, positiver Le-

benseinstellung und Freude am Um-
gang mit Menschen.

• die eine Ausbildung als Masseurin
abgeschlossen hat und gerne selbst-
ständig arbeitet.

• die ihren Beruf nicht nur liebt, son-
dern auch lebt.

• die bereit ist, nebst dem Massagean-
gebot ein kleines Fitnessprogramm
für unsere Gäste zu betreiben.

• mit Kenntnissen in Fremdsprachen
oder der Bereitschaft, sie zu lernen.

Wir bieten ein angenehmes Arbeitsum-
feld, zeitgemässe Anstellungskonditio-
nen und ein Zimmer mit Blick auf den
Lago Maggiore.

Fühlen Sie sich angesprochen und kön-
nen Sie sich vorstellen, im schönen
Süden der Schweiz zu leben und zu ar-
beiten? Dann senden Sie bitte Ihre Be-
werbung an folgende Adresse:

Hotel-Ristorante-Grotto
La Campagnola
6575 S. Nazzaro-Vairano
Tel. 091 785 25 00
Fax 091 974 20 49
www.campagnola.ch
mail@campagnola.ch

verkauf
Zu verkaufen infolge Todesfalls modern
eingerichtete

Praxis 
samt neuwertigem Inventar und Kun-
denkartei an sehr guter Mietlage in
Zürich (Zweierstrasse 22), bestens ge-
eignet für medizinische Massagen
und/oder Gesundheitspflege

Anfragen bitte an Frau Sonya Welter,
Tel. 01 361 37 94 oder abends ab
20.00 Uhr 01 915 29 20

stellengesuche
Med. Masseurin FA

sucht

50–60%-Stelle
in Rehaklinik, Kurhotel, Physiopraxis
oder auch Sport- und Wellness-/Fitnes-
sberich

Raum Aarau, Zürich, Rapperswil

Tel. 055 240 79 55 (abends) oder
076 376 36 57

Ich freue mich auf Ihren Anruf.

servicebox
SVBM Sekretariat
Postfach 148, 8887 Mels

Tel. 081 723 05 55
Mo u. Fr 08.30–11.00 Uhr
Di u. Do 14.00–16.00 Uhr
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Eine neue Behandlungsmethode
mit ihren physiologischen Ansätzen 
Das Verhalten des Blutkreislaufs bei der Nazarov-Stimulation (BMS)®

Die Muskulatur ist nicht nur Motor
für unsere nach aussen sichtbaren
Bewegungen, sondern auch für
Bewegung innerhalb unseres Kör-
pers verantwortlich. Durch Mus-
kelarbeit werden Flüssigkeiten im
Körper bewegt. Innerhalb und
ausserhalb des Muskels liegende
Gefässe werden bei mechanischen
Deformationen ausgepresst. Er-
schlafft der Muskel wieder, erhal-
ten die Gefässe ihre alte Form zu-
rück und es entsteht ein Unter-
druck, welcher neues Blut an-
saugt.

Bekannt sind hier vor allem die
Venenklappen in den grossen,
ausserhalb des Muskels liegenden
Beinvenen. Es finden sich jedoch
nicht nur dort, sondern auch in
allen innerhalb der Muskulatur
liegenden venösen Teilen der
Blutgefässe – selbst in den Kapil-
laren – rückstauklappenartige Ge-
bilde. 

Diese sorgen dafür, dass Blut vor-
wiegend von nährstoff- und sauer-
stoffreicher Seite nachströmt (ca.
70–80 %). 1974 konnte der Sinn
der schon lange bekannten, per-
manenten Mikrovibrationen der

gesamten Muskulatur geklärt wer-
den (physiologischer Tremor): Erst
durch diese in Frequenz und Am-
plitude chaotischen Mikrovibra-
tionen der Muskulatur wird eine
Grundversorgung aufrechterhal-
ten. Das Herz selbst ist nach-
weislich mindestens 25-mal zu
schwach, um das Blut durch das
Riesengeflecht der feinsten Kapil-
laren zu drücken.

So lässt es sich auch bestens er-
klären, dass der Körper auf eine
passive Lebenshaltung mit einem
Blutdruckanstieg reagiert (Sitzen
im Rollstuhl, Alterspassivität, Be-
wegungsarmut).

Willentliche Anspannung synchro-
nisiert die Arbeit der Kontrak-
tionselemente. Bei maximaler bis
submaximaler Anstrengung steigt
die Amplitude der Schwingungen
bis um den Faktor 10 und es ent-
steht eine Sinusvibration des Mus-
kels.

Die Folge dieser verstärkten
Längsvibration ist eine höhere
Pumpwirkung der Muskeln, das
heisst eine bessere Versorgung
mit Nährstoffen und Sauerstoff,
und sie entwickeln sich.

Alle Organe, die direkt mit dem
Blutgefässsystem des entspre-
chenden Muskels verbunden sind,
profitieren ebenfalls von dieser
Durchblutungsförderung. Damit
ist eine gezielte Einwirkung auch
auf passive Organe möglich.

Das Verhalten des Ner-
vensystems und das
neuromuskuläre Zusam-
menwirken bei der Naza-
rov-Stimulation (BMS)® 

Mit der BMS können auch gelähm-
te Muskeln in natürliche, physio-
logische Aktivität gebracht wer-
den. Durch die Signalgebung aus
dem arbeitenden Muskel über so
genannte Propriorezeptoren und
die Weiterleitung dieses Reizes
über Nerven bis an das Zentral-
nervensystem entsteht eine domi-
nante Erregung. Dadurch entwi-
ckeln sich Muskelgefühl, Muskel-
gedächtnis, Muskelgehorsam so,
wie viele Muskelbewegungen
durch die Monotonie unseres All-
tags ungenutzt bleiben und zum
Teil auch im Körper in «Vergessen-
heit geraten», so werden sie durch
die biomechanische Stimulation
wieder erweckt und wieder trai-
niert.

kursangebot

Kursdaten 2005
SMT – die Sanfte Manuelle Therapie

nach Dr. med. M. Graulich, Deutschland
(SMT ist die schulmedizinische Weiter-
führung der Dorn-Methode)

KURS 3-05 6./7.8. + 23.9.
KURS 4-05 24./25.9. + 28.10.
REFRESHER 2-05 5.11.

Unterlagen zu beziehen bei:

Beatrice Kammermann, Med. Mass. FA SRK
Lehrerin + NVS-A-Mitglied
Schülerin von Dr. Graulich
056 611 05 53
www.smt-dorn.de

Schweizer Fachschule und 
Praxis

für Nazarov-Stimulation 
(BMS)

Bichwilerstrasse 2 
9242 Oberuzwil 

Aus- und Weiterbildungen 
mit dem Erfinder der 

Biomechanischen
Stimulation (BMS) 

Prof. Dr. habil. V. Nazarov 
Nächste Schulung: 
9.- 13. Mai 2005 
Anfragen unter: 
071 951 73 61

stellenangebote
Wir suchen

Medizinische
Masseurinnen und
Masseure FA SRK
(falls möglich mit eigenem Massage-
tisch) für Teilzeitarbeit in 

Zürich, Stäfa, Pfäffikon SZ, Bubikon,
Dietikon, Aarau, Zofingen, St. Gallen,
Kreuzlingen, Sursee, Luzern, Bern, Ba-
sel, Baselland, Moutier, Biel, Genf,
Nyon, Neuenburg, Lausanne, Lugano
(tageweise auch in zwei oder mehreren
Orten möglich)

Spätere Ausbildung zur Ayurveda-Mas-
seurin oder zum Ayurveda-Masseur mit
anschliessender Festanstellung mög-
lich.

Stundensatz: Fr. 30.–

Bewerbung:
Maharishi Veda Center
Dolderstrasse 38
8032 Zürich
Tel. 01 260 44 70
info@vedacenter.ch

Welche(r)

Med. Masseur(in) FA
möchte Teilzeit in Zürich City arbei-
ten?

Sehr schöner, heller Praxisraum, am
Montag ab 13.00 Uhr und am Freitag
ab 16.00 Uhr beim Bellevue zu vermie-
ten!

Für Auskünfte stehe ich gerne unter
078 888 50 70 zur Verfügung!

Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Wir suchen für neue Praxis am Flug-
hafen Zürich

Med. Masseure(innen)
bevorzugt Masseure(innen) mit EMR-
Registrierung

Bewerbungen mit Foto an:

Relax4U
Frau Lea Majer
Postfach 2451
8058 Zürich Flughafen

Suche von Mitte September 2005 bis
Ende Dezember 2005 eine stellvertre-
tende 

Med. Masseurin FA
evtl. ESB/APM-Therapeutin

Sie vertreten mich in meiner Praxis
(ca. 70 %). Es darf auch eine neu
diplomierte Frau sein!

Schriftliche Bewerbung an: 

Andrea Zemp
Hauptstrasse 83
6182 Escholzmatt LU
Tel. 041 486 00 86
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Simon Keller AG, Lyssachstrasse 83, 3400 Burgdorf
Telefon 034 422 74 74 · Fax 034 423 19 93 · www.PhysioMedic.ch · simonkeller@compuserve.com

höhenverstellbare 
Armauflage

allseitig verstellbare
Kopfstütze

by 

Perfekt für jegliche Art der Körpertherapie
Earthlite bietet eine Riesenauswahl an Kofferliegen und statio-
nären Massageliegen aus Holz. Diverse Modelle in unterschied-
lichen Breiten und Farben. Erstklassige Verarbeitung,Tragfähigkeit
1500 kg! Mit lebenslanger Garantie.

Unserer Umwelt zuliebe
Die zusammenklappbaren, transportablen Massageliegen von
Earthlite werden aus kanadischem Ahornholz, erneuerbaren
Ressourcen und umweltfreundlichen Schaumstoffen hergestellt.
Aus Respekt für die Natur basieren Lacke und Vinyl auf Wasser.

Alles für die Physiotherapie
In unserem grossen Show-Room in Burgdorf sind die meisten der rund
3500 Artikel ausgestellt und sofort ab Lager lieferbar. Fordern Sie eine
kostenlose Dokumentation an, verlangen Sie den Besuch unseres Aus-
sendienst-Mitarbeiters oder besuchen Sie uns in Burgdorf.

Jetzt bekommen Sie lebenslänglich
und erst noch in der Extraklasse!

Der SVBM an den Frühjahrsmessen
Wie in den vergangenen
Jahren präsentierten wir
den SVBM an der muba in
Basel vom 18. bis 27. Feb-
ruar 2005 und am Beauty
Forum Swiss in der Messe
Zürich-Oerlikon am 5. und
6. März 2005.

Als publikumsstärkste Erlebnis- und
Konsumgütermesse der Schweiz ist
die muba eine der attraktivsten Mes-
sen im Schweizer Messekalender. Auf
einer Fläche von ca. 40’000 m2 wa-
ren 1’019 Aussteller vertreten. Als
«muba-Gesund» präsentierten sich
in der Halle 2.1 der Messe Basel rund
80 Firmen, Institutionen und
Dienstleistungsanbieter rund um
das Thema Gesundheit. Wie in den
vergangenen Jahren war unser
Hauptanliegen, die tägliche Arbeit
unserer Mitglieder einem breiten Pu-
blikum vorzustellen und näher zu
bringen. Das Verbreiten unseres Ver-
bandslogos und der vier Buchstaben
SVBM als eigentliches Qualitätssie-
gel für seriös arbeitende Masseurin-
nen und Masseure ist für uns nach
wie vor ein Hauptziel an Publikums-
messen. Dank dem grossen Bekannt-
heitsgrad der muba in der ganzen
Schweiz und auch dem benachbar-
ten Ausland strömten 333’858 Besu-
cherinnen und Besucher an die erste
grosse Publikumsmesse im Jahr. Da-
mit konnte die muba an die Besu-

cherzahlen von 2004 anknüpfen und
den Aufwärtstrend halten.

Kritisches Publikum
Auch dieses Jahr erfreute sich die
«Gesund» mit ihrem breiten Infor-
mationsangebot eines regen Zulau-
fes. Am SVBM-Stand interessierten
sich die Besucher vor allem für die
Tätigkeitsbereiche unserer Mitglie-
der, die verschiedenen physikali-
schen Therapieformen und wie sie
den/die «seriöse(n)» Therapeu-
ten/Therapeutin finden können.
Diese Frage war natürlich leicht zu
beantworten: unter www.svbm.ch,
«Ein Masseur in Ihrer Nähe». Schon
fast unzählige Male durften wir den
Unterschied zwischen dem Masseur
und dem Physiotherapeuten erklä-
ren. Des Weiteren stiess unser Fort-
und Weiterbildungsprogramm auf
ein sehr reges Interesse.

muba auch als
Erlebnismesse
Nebst den theoretischen Informa-
tionen konnten sich die Messebesu-
cher auch eine «Probebehandlung»
gönnen (dies natürlich im Rahmen
der Möglichkeiten einer Messe).
Oder sie konnten auf dem «Gesund-
Tipp»-Parcours am SVBM-Stand eine
Muskelkraft-Analyse durchführen.
Als weitere Attraktion beteiligten
wir uns wiederum an der «after-
work:muba», welche am Dienstag-
abend dem interessierten Publikum
bis 21 Uhr einen Messebesuch er-
möglichte. Unter unserer Anleitung
konnten die Besucher selber «Hand
anlegen» und erfahren, dass unsere
Arbeit nicht ganz so einfach ist, wie
es dem Zuschauer erscheint. Auch
ist es uns gelungen, den einen oder
die andere Messebesucher(in) für
unseren tollen Beruf zu begeistern.

Ziele erreicht
Unser Fazit für die muba ist einmal
mehr positiv ausgefallen. Wir konn-
ten viele potenzielle Kunden errei-
chen, Informationen verbreiten,
aufklären und manchmal Irrtümer
aus der Welt schaffen, und vor allen
Werbung für unsere Mitglieder, ihre
tägliche Arbeit und den Verband
machen. Dank den über die Jahre
geknüpften Kontakten ist es uns
dieses Jahr gelungen, das Schwei-
zer Fernsehen auf unsere Arbeit auf-
merksam zu machen; für eine der
täglichen Livesendungen aus der
muba wurde ein Beitrag an unserem
Stand aufgezeichnet und in der Frei-
tagssendung ausgestrahlt. 

Beauty Forum Swiss
Diese viel beachtete Fachmesse mit
jährlich zunehmendem Rahmenpro-
gramm wurde mittlerweile zum
11.Mal in Zürich durchgeführt. Auf
rund 10’000 m2 präsentierten die
Firmen und Verbände ihre Produkte
und Dienstleistungen. Das Publi-
kum war, im Vergleich mit der
muba, entsprechend verschieden,
aber keinesfalls weniger interes-
siert. Für viele Besucherinnen und
Besucher standen an unserem
Stand der Verband und seine Leis-
tungen für die Mitglieder im Vorder-
grund; wir rührten entsprechend

Fortsetung auf Seite 5

Reges Interesse an der Arbeit unserer Mitglieder.
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Fortsetung von Seite 4

die Werbetrommel. Auch am Beau-
ty Forum Swiss ist es uns gelungen,
den SVBM mit seinen Leistungen
werbewirksam zu präsentieren, und
wir ziehen auch für diese Messe
eine durchwegs positive Bilanz.

Vielen Dank
Wir möchten es nicht versäumen,
den Mitgliedern, welche sich für
die Standbetreuung zur Verfügung
gestellt haben, unseren herz-
lichen Dank auszusprechen. Ohne
eure Mithilfe wären diese tollen
Messeauftritte nicht möglich.

stellenangebote
Sind Sie bereits jetzt schon im Well-
ness-Bereich tätig oder haben Sie eine
Massage-, Akupunktur- oder eine ähn-
liche therapeutische Ausbildung? Sind
Sie zwischen 25 und 50 Jahre jung und
haben Interesse, sich teilweise selbst-
ständig zu machen?

Wir sind eine kleine Sauna in Glarus
und suchen für eine Teilzeit-Anstellung
eine(n)

Saunaleiter(in) oder
Saunaleiter-Paar
Die Sauna ist Montags bis Freitags am
Nachmittag und am Samstags am Vor-
mittag geöffnet. In einem angrenzen-
den Raum besteht die Möglichkeit auf
eingene Rechnung eine Massage-, Aku-
punktur- oder ähnliche Praxis zu be-
treiben.

Wir erwarten
Erste Hilfe Ausbildung inkl. CPR, gute
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift,
unternehmerisches Denken, selbststän-
dige, zuverlässige Arbeitsweise,
freundlicher Umgang mit Menschen al-
ler Altersklassen

Wir bieten
Zeitgemässe Anstellungsbedingungen
(für das Saunaleiter-Pensum), 41⁄2-
Zimmer-Wohnung mit schöner Aus-
sicht, Praxisraum mit Massageliege für
eigene Erwerbsmöglichkeiten

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsun-
terlagen an:

vitaswiss Glarnerland
Frau Ruth Meli
Sagenstrasse
8783 Linthal

Weitere Infos zur Sauna finden Sie
auch unter www.sauna.gl

Suche ab sofort bis ca. Ende 2005

Med. Masseurin FA
mit Erfahrung MLD/KPE

Stellvertretung ab sofort für 1 bis 2
Tage, ab Sommer bis Ende 2005 2 bis 3
Tage. Ab 2006 weitere Zusammenarbeit
evtl. möglich.

Gerne gebe ich Ihnen weitere Informa-
tionen. Sie erreichen mich unter der
Telefonnummer 041 920 30 78

Beatrice Frey
Med. Masseurin FA
Bahnhofstrasse 45
6210 Sursee

gesucht

Occasions-Modelle:
• Wirbelsäule
• Hand (Knochenstruktur)
• Fuss (Knochenstruktur)

Marina Rothenbach
Kalkbreitestrasse 1
8003 Zürich
Tel. 076 364 80 15

An der «after-work:muba» hatten wir alle Hände voll zu tun.

Mitglieder werben Mitglieder 
Zusammen sind wir stark!

Bei Verhandlungen mit Kranken-
kassen, Behörden, EMR usw. wird
uns immer wieder bewusst, dass
ein Verband für seine Mitglieder
etwas erreichen kann, wenn er
eine gewisse Stärke und Grösse
aufgrund seiner Mitgliederzahl be-
sitzt. Aus diesem Grunde liegt uns
die aktive Mitgliederwerbung am
Herzen. Dabei sind wir auf Ihre
Unterstützung angewiesen. 

Die beste Referenz für den Schwei-
zerischen Verband der Berufs-Mas-
seure SVBM ist ein zufriedenes
Mitglied, welches Werbung macht
und Bemühungen unternimmt für
Neumitglieder.

Profitieren Sie von unserer be-
stens angelaufenen Mitglieder-
Werbeaktion. Es lohnt sich! Pro
neu geworbenes Mitglied erhalten
Sie eine Prämie von Fr. 50.– in bar
ausbezahlt.

Wir machen unsere langjährigen
treuen und aktiven Mitglieder
wieder einmal auf die  diversen
Vergünstigungen und Vorteile
als SVBM Mitglied aufmerksam.
Machen Sie Gebrauch von den
Dienstleistungen und Angebo-
ten unseres Verbandes. 

Prämienvergünstigung
bei Versicherungen durch
Kollektivverträge in den
Bereichen
� Berufshaftpflicht inkl. Rechts-

schutz Sachversicherung

� Pensionskasse
� Unfalltaggeld
� Krankentaggeld

Konkurrenzlose Preise
bei den Artikeln des
Verband-Shops
� Fliestücher für Massageliegen
� Decktücher (Frotté, in weiss

und blau, mit Verbands-Logo)
� T-Shirts (weiss und dunkel-

blau, 4 Grössen mit Verbands-
Logo)

� Trainerhosen (weiss 4 Grössen
mit Verbands-Logo)

� Notfallapotheke
� Patientenkarten
� Verordnungsblatt, 3-fach Garni-

tur (Ärztliche Verordnung zur
Med.Massagen)

� Regenschirme (mit Verbands-
Logo)

� Freizeitmützen (mit Verbands-
Logo)

Weitere Vorteile und
Vergünstigungen
� 10 % Mitgliederrabat bei Sar-

ganserländer Druck AG, Mels,
auf Drucksachen

� 5 % Mitgliederrabatt bei Simon
Keller AG Burgdorf, auf das gan-
ze Sortiment

� 10 % Mitgliederrabatt bei
Stöckli AG, auf das ganze Sor-
timent

� Fr. 50.– Bonus bei Vermittlung
eines Neumitgliedes

� Qualitätssicherung durch die
Weiterbildungskontrolle und
die Praxiskontrolle

� Hochstehendes und umfassen-
des Weiterbildungsangebot zu
günstigen Preisen

� Verbandsorgan «insieme» (er-
scheint 4 mal jährlich)

� Platzieren von Inseraten im
«insieme» und auf unserer Web-
seite www.svbm.ch

� Berufsrelevante Informationen
aus erster Hand

Kostenlose Beratung/
Unterstützung in den
Bereichen
� Rechtsfragen
� Fort- und Weiterbildung
� Selbständige Erwerbstätigkeit
� Praxisführung
� Umgang mit EMR, Behörden,

Krankenversicherer

Last but not least
� Vertretung der berufsrelevan-

ten Interessen nach aussen
� Zielorientierte Präsenz des Ver-

bandes in der Öffentlichkeit
� Werbung und Information für

den Berufsstand durch den Ver-
band in der breiten Öffentlich-
keit und in Fachkreisen

� Hohe Akzeptanz des SVBM bei
Vertragspartnern

� Sehr gutes Preis-Leistungsver-
hältnis in Bezug auf die Höhe
der Mitgliederbeiträge

� Nicht gewinnorientierte Ver-
bandsrechnung

� Professionell und effizient ge-
führte Verbandsstrukturen

� Mitspracherecht in Verbandsan-
gelegenheiten 
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EMR-NEWS
Information an die Schulen und Verbände betreffend Anpassungen in den Reglementen des EMR

Registrierung von Therapeuten/
Ausbildungsnachweis
Es wurden einige Präzisierungen in
den Registrierungsbedingungen
vorgenommen, welche die Art der
Nachweise von absolvierten Ausbil-
dungen betreffen (Ziffer 4 der Re-
gistrierungsbedingungen).

Fortbildungskontrolle
Die wichtigste Anpassung bei der
Fortbildungskontrolle betrifft di-
verse Fortbildungskurse, die nicht
als Fortbildung akzeptiert werden
(Ziffer 7 der Fortbildungsordnung).

Praktikum
Als Anhang 1 zu den Registrie-
rungsbedingungen werden die
Praktikumsbedingungen detailliert
aufgelistet. Schulen, die ihren Ab-
solventen ein Praktikum anbieten,
können sich dort über die Rahmen-
bedingungen informieren, die eine
Praktikumsstätte erfüllen muss.
Therapeuten, die ein Praktikum ge-
mäss den Registrierungsbedingun-
gen des EMR geltend machen möch-
ten, finden unter den Anmeldefor-
mularen ein zusätzliches Formular
für das Praktikum.

Paramedizinische Berufe
Eine abschliessende Auflistung der-
jenigen paramedizinischen Berufe,
bei denen das EMR Teile der schul-
medizinischen Ausbildung ak-
zeptiert, ist im Anhang 1 der Me-
thodenliste aufgeführt. Die Liste ist
mit dem Schweizerischen Roten
Kreuz (SRK) abgestimmt.

Registrierung der Methodengrup-
pe 185 (TCM)
In den Richtlinien zur Registrierung

der Methodengruppe 185 (TCM)
wird der für eine Registrierung not-
wendige Ausbildungsinhalt präzi-
siert und detaillierter aufgelistet.

Methodenliste/Legenden
Bitte beachten Sie insbesondere
die Methodenliste und die darin
aufgeführten Legenden, welche
methodenspezifisch die Registrie-
rungsbedingungen ergänzen.

Schulmedizinische
Basisausbildung –
nicht nur Anatomie
In einigen Schulen für komplemen-
tärmedizinische Ausbildungen wird
die schulmedizinische Basisausbil-
dung immer noch methodenbezo-
gen unterrichtet oder es werden nur
Teile einer schulmedizinischen Ba-
sis vermittelt, beispielsweise nur
Anatomie. Für die Registrierung
beim EMR ist aber eine komplette
schulmedizinische Basisausbildung
erforderlich. Das heisst, dass die
Schüler im Rahmen der vom EMR ge-
forderten Minimalausbildung in al-
len drei Grundlagenfächern Anato-
mie, Physiologie und Pathologie
unterrichtet werden müssen – unab-
hängig von der erlernten Methode.
Schulmedizinische Fächer, die nicht
innerhalb der Basisausbildung Platz
finden, aber aus Gründen des Ver-
ständnisses für die Ausübung der
entsprechenden Methode notwen-
dig sind (z.B. Psychologie, Psycho-
pathologie), sollten ausserhalb, das
heisst zusätzlich zu den Grundla-
genfächern vermittelt werden.

Eine schulmedizinische Basisaus-
bildung macht aus mehreren Grün-
den Sinn:

� Sie ermöglicht den Absolventen
später eine selbstständige the-
rapeutische Tätigkeit, die ein
umfassendes Verständnis von
physiologischen und pathologi-
schen Vorgängen voraussetzt.

� Sie ermöglicht einen späteren
allfälligen Wechsel oder Ausbau
der Methode, ohne dass neue
schulmedizinische Fächer erlernt
werden müssen.

� Sie ermöglicht es den Therapeu-
ten, die Krankengeschichte eines
Patienten besser zu verstehen und
mit medizinischem Fachpersonal
entsprechend zu kommunizieren.

Alle Schulen für komplementär-
medizinische Ausbildungen, die
möchten, dass ihre Schüler die Kri-
terien des EMR bezüglich Schulme-
dizin erfüllen, sollten deshalb ihre
Lehrpläne im Bereich «schulmedizi-
nische Basisausbildung» entspre-
chend anpassen.

Seit 1. Juli 2004 bezieht auch die
Groupe Mutuel die Therapeutenlis-
te des EMR.

Die KBV stellte nach eigenen Anga-
ben ihren Betrieb per 1. Juli 2004
ein. 

Chisana Schule Küsnacht, Hanspeter Eberle
Bergstr. 2a, 8700 Küsnacht ZH, Tel. +41 44 912 32 32, Fax +41 44 912 32 33, schule@chisana.ch�

Können Sie mit nur 200 gr. Druck die Wirbelsäule und Gelenke mobilisieren?
Die reflektorisch-energetischen Gelenk-Mobilisationstechniken REMO* sind der Schlüssel.

Kurse mit Norbert Riewe in Küsnacht ZH

Grundkurs REMO*1 1/05: 09. 04. bis 13. 04. 2005

Grundkurs REMO*1 2/05: 29. 10. bis 02. 11. 2005

Aufbaukurs REMO*1 1/05: 05. 11. bis 09. 11. 2005

Refresher REMO*1/2 1/05: 15. 04. bis 17. 04. 2005

Kurskosten:

REMO* 1/2 SFr. 950.–

Refresher* 1/2 SFr. 520.–

(Alle Kurskosten inkl. Lehrmaterial)
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Wenn Sie sicherer
und wirkungsvoller
behandeln wollen…

…dann sollten Sie sich über die energetisch-
statische Behandlung /APM und die Ohr-Reflex-

zonen-Kontrolle nach Radloff informieren!
Wir bieten Ihnen besondere Befundungsmethoden, z.B. die Ohr-Reflex-

zonen-Kontrolle nach Radloff, einen Hauttastbefund und weitere
Beurteilungen. Aus den Ergebnissen dieser Befunde ergibt sich eine –

zurzeit unübertroffene – Wirbelsäulen- und Gelenkbehandlung.

Neu ab Mai 2005: Ausbildungen in Anatomie/Physiologie/Pathologie/
Pathophysiologie/krankheitsbezogene Erfahrungen und Konzepte

Termine: 2.5.2005–6.5.2005/3.10.2005–7.10.2005
27.2.2006–3.3.2006/1.5.2006–5.5.2006

Kurskosten: pro Kurs Fr. 925.–. Die Ausbildung umfasst 150 Stunden und
wird mit einem Diplom abgeschlossen. Diese Grundkenntnisse werden vom

EMR ab 2006 auch für bereits registrierte Therapeut(inn)en vorausgesetzt.

Termine für 2006 werden noch bekannt gegeben.

Weitere Informationen senden wir Ihnen gerne!

LEHRINSTITUT RADLOFF
9405 Wienacht/Bodensee
Tel. 071 891 31 90
Fax 071 891 61 10

Besuchen Sie uns im Internet!

http://www.esb-apm.com

Zwischenbericht
aus der Fort- und
Weiterbildung
Stand 24. März 2005

Übersicht des ersten halben Jahres – freie Plätze hat es noch in fol-
genden Kursen:

Monat Nr. Thema Datum

April 42 Diabetes/Allergologie 09.04.05

Mai 22 Stress und Stressmanagement 13.05.05
23 Schleudertrauma-Grundkurs 28./29.05.05

Juni 38 Physiologie des Schmerzes 04.06.05
25a Wohlbefinden dank

typgerechter Ernährung 11.06.05
26 Wahrnehmung 17.06.05
9b Hauterkrankung/Allergologie 25.06.05

Juli 28 Neurophysiologische Grundlagen 08./09.07.05

Es grüsst Sie ganz herzlich das Fort- und Weiterbildungsteam.

Erfahrungsaustausch
mit FSM (Fédération
Suisse des Masseurs) 
Erfolgreiche Verhandlungen

An der Besprechung vom
24.2.2005 mit einer Delegation
der FSM, Frau Laurence Daglia,
Präsidentin, und Frau Marie-Chris-
tine Zangger, Verbandssekretariat
FSM, bekundete die FSM Interesse
an einer Zusammenarbeit mit dem
SVBM. Vor allem aufgrund der Tat-
sache, dass für die Therapeuten
der Suisse romande hinsichtlich
zukünftiger Regelungen im Be-
reich Berufspolitik keine Vertre-
tung existiert, welche sich für die
Anliegen einsetzt, wurde der Kon-
takt zum SVBM gesucht.

Man strebt für die nahe Zukunft
eine enge partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit an, welche dazu die-
nen soll, einerseits den Berufs-
stand Med. Masseur und Berufs-
masseur in der Westschweiz zu
sichern und andererseits besser zu

informieren. Ebenso liegt in der
Suisse Romande noch Potential, und
unser Mitgliederkreis in der West-
schweiz kann erweitert werden.

Im Weiteren könnten wir den The-
rapeuten der Westschweiz mit un-
serem Fort- und Weiterbildungspro-
gramm mit fachkundigen Referen-
ten französische Kurse anbieten.

Die FSM wird ihre Mitglieder über
diesen ersten Kontakt orientieren,
und das weitere Vorgehen wird an
deren Mitgliederversammlung vom
16.4.2005 bestimmt.

Ein weiteres Treffen ist im Mai/
Juni 2005 geplant, an welchem
über die Form der zukünftigen Zu-
sammenarbeit verhandelt wird.

Präsident und Geschäftsleitung SVBM
impressum 
Konzept
m.a.d. – marketing,
advertising & design AG
Basel und Zürich
www.madweb.ch

Redaktion
Gabriel und Maya Rupp
Tel. 081 723 05 55
Fax 081 710 09 44
Beat Kasper
Tel. 061 302 78 03

Layout und Druck
Sarganserländer Druck AG
Zeughausstrasse
8887 Mels
Tel. 081 725 32 32
Fax 081 725 32 30
druckerei@sarganserlaender.ch

stellenangebot
Wir suchen aus den Reihen unserer
Mitglieder

Praxisinspektor(in)
SVBM
für den Raum Zürich/Winterthur

• Haben Sie angenehme Umgangs-
formen?

• Können Sie sich durchsetzen
und besitzen gute fachliche
Kenntnisse?

• Können Sie Verantwortung
übernehmen und selbstständig
arbeiten?

Dann erwarten wir gerne Ihre
Bewerbung an folgende Adresse:

Fredy Flückiger-Roos
Entlebucherstrasse 20
6110 Wolhusen (bis 30. April 2005)



Artikel Preis in Fr. Anzahl
Patientenkarte

50 16.–
100 26.–
200 50.–
250 56.–

Notfallapotheke
komplett mit Koffer 258.15
nur Inhalt 170.30
Koffer ohne Inhalt 87.85

Handschuhgrösse S M L

Unterlagen Kollektiv-Berufshaftpflicht-
versicherung

Unterlagen Ärztliche Verordnung zur Medizi-
nischen Massage (Nur für Med. Masseure FA)

Bestelltalon (Die Preise verstehen sich ohne Porto)

Artikel Preis in Fr. Anzahl
Decktücher 100 x 220 cm

weiss hellblau 39.–

SVBM-T-Shirt
weiss blau S M L XL 19.–

SVBM-Trainerhose
weiss S M L XL 43.–
ohne Beinabschluss mit Beinabschluss

Flies (Bahrentücher) 70 x 200 cm
Karton (100 Stück) 98.–

Regenschirm 12.–

SVBM-Baseball-Cap 6.50

Datum: Unterschrift:

Bestellen Sie mit diesem Talon per Fax 081 710 09 44 oder senden Sie
ihn per Post an: Schweizerischer Verband der Berufs-Masseure,
Postfach 148, 8887 Mels

Absender:

Name/Vorname:

Adresse:

PLZ/Ort:

Mitglied-Nr.:

für Nichtmitglieder 10 % Zuschlag auf alle Artikel

8members

Herzlich willkommen!
44 Neumitglieder konnte der Verband per 1. Januar 2005 begrüssen. Wir heissen alle recht herzlich willkommen.

A
Achenreiner Esther

8172 Niederglatt
Alder Kathrin, 3655 Sigriswil
Allemann Erika, 3427 Utzenstorf
Arnold Giuliana,

6465 Unterschächen

B
Bischofberger Doris,

9249 Algetshausen
Boo Therese, 5405 Dättwil
Buff Corinne, 8317 Tagelswangen
Bürgin Susanne, 8180 Bülach

C
Casanova-Bolli Christine, 7206 Igis

D
Damerau-Roos Gaby,

6206 Neuenkirch

E
Eckert Gabrielle, 8192 Glattfelden
Eijsten Renate, 8707 Uetikon a. S.
Espindola-Granella Marion,

5408 Ennetbaden
F
Flater Regina, 9542 Münchwilen

Foletti Michaela, 8590 Romanshorn
Fust Susan, 9533 Kirchberg SG

G
Glauser Corinne, 8600 Dübendorf
Gresch Beatrice, 8706 Meilen

H
Häfliger Susanne, 5734 Reinach
Hauser Maria de Lourde,

8810 Horgen
Heizmann Barbara-Amalia,

4053 Basel
Hodel Pia, 6043 Adligenswil

J
Jäggi Stephan, 4932 Gutenburg

K
Karacsonyi Barbara, 4562 Biberist
Kneubühler Tamara, 3077 Enggistein
Krebs Ruth, 3125 Toffen

M
Messina-De Filippis Giovanna,

8718 Schänis
Messora Marlies, 8203 Schaffhausen
Meyer-Hunkeler Ruth,

5512 Wohlenschwil

Kofferliege ab 390.- Behandlungsliege

mit Elektroantrieb ab 1290.-

Massageliege

mit Elektroantrieb ab 980.-

Absolute Neuheit: Kofferliege

mit 4-fach verstellbarem Polster ab 520.-

LIMMAT
Swiss Quality Medical Products

M E D I C A L

Die Schweizer Fabrik für erstklassige Behandlungsliegen
zu unschlagbaren Nettopreisen direkt ab Hersteller!

5 Jahre Garantie / Lieferservice / Spezialanfertigungen

Verlangen Sie unsere Unterlagen:

, Postfach 201,

056-288 00 15 km@bluewin.ch

www.limmat-medical.ch

www.aktionmassageliege.ch

LIMMAT MEDICAL 5300 Turgi

Mungai Pierangela,
3360 Herzogenbuchsee

P
Paliwoda Viviane, 8330 Pfäffikon
Pallioppi Annina, 8046 Zürich

R
Reichle Silvia, 5430 Wettingen
Roth Marianne, 8593 Kesswil
Roth Evi, 5035 Unterentfelden
Rütimann Karin, 8200 Schaffhausen

S
Schauer Silvia, 8002 Zürich
Schöni Sandra, 5436 Würenlos
Schori Edith, 5224 Unterbözberg
Spielmann Sabine, 5600 Lenzburg
Szalatnay Franziska Isabel,

8820 Wädenswil

T
Tanner Brigitte, 5043 Holziken
Toggwiler-Disch Erika, 7220 Schiers
Trächsel Claudia, 8245 Feuerthalen


